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seiner Überzeugung und wird seine Meinung nur aufgeben, wenn er eines
Besseren belehrt wird. Das wird aber nicht gut möglich sein.

Wird Luther allein stehen in dem Kamps? Wir wissen
schon, daß viele fromme und gelehrte Männer seinen Thesen beistimmten,
wissen auch, daß Luthers Landesherr, der Kurfürst Friedrich der Weise,
seinem Professor günstig gesinnt war, wir wissen aber auch, daß Luther
vor allem aus Gott vertraute (Ist das Werk aus Gott . . .") und ihm
allein Sieg oder Niederlage, Leben oder Tod anheimstellte.

Es fragt sich nun, wer in dem beginnenden Kampf obsiegt,
der Mönch oder der Papst? „Der Papst wird's nicht leiden", hatte
Luthers Freund gesagt, und „wenn er's aber leiden müßte" hatte Luther
geantwortet. Das wird sich nun bald zeigen, ob's der Papst leiden muß.

II. Stoffübersicht. Sechs Stücke: 1. Eindruck der Thesen.
2. Luthers Vorladung nach Rom. 3. Luther vor Cajetan in Augsburg
(Anhang: Briefwechsel zwischen Cajetan, Luther und dem Kurfürsten).
4. Luther vor Miltitz in Altenburg. 5. Die Leipziger Disputation.
6. Die Bannbulle.

Erste s StÜck.

Der Kindruck der Wesen.
Ziel: Welchen Eindruck werden die Thesen in Deutschland machen ?
I. Zustimmung vieler fromm Gesinnten und über den Ablaßhandel

Erzürnten. Haß und Drohung der in ihrer Einnahme oder in ihrem
Ansehen Geschädigten, der Ablaßhändler, des Erzbischofs von Mainz, des
Papstes. Ketzerei, Verbrennen!

II Lesen des Stückes.

Zur Erklärung des Textes.
„Die Augustiner müßten nun auch brennen" = Zu jener Zeit

waren einige Dominikanermönche wegen Ketzerei verbrannt worden.
Zur Erläuterung.
Wie erklärt sich die rasche Verbreitung der Thesen? (Entrüstung

vieler über den Ablaßhandel, Staunen über den Mut des Mönches, der
in den Ablaßhändlern den Papst selbst antastet, Übereinstimmung mit
der eigenen Ansicht, die viele aus Furcht verborgen haben). — Er¬
örterung der einzelnen Aussprüche und Urteile mit dem Nachweis, in¬
wiefern die einzelnen Personen sich für oder gegen Luther aussprachen,
und warum sie es thun (Zutrauen, Achtung — Schädigung der Ein¬
nahmen und der Allmacht des Papstes). — Wie erklären sich die ver¬
schiedenen Aussprüche des Papstes? (Weil Luthers Anhang wächst,
wandelt sich die Geringschätzung in Zorn).

Zur Zusammenfassung.
Rasche Verbreitung der Thesen (Gründe); Urteile für und gegen

Luther (Gründe); Urteile des Papstes.
IIb. Zur Beurteilung


